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Politik: Benchmarking ist ein ĂSchl¿sselinstrumentñ

Å ĂZentrale Rolleñ in der Modernisierungsstrategie 

der deutschen Wasserwirtschaft

ÅLiefert der deutschen Politik Ăschlagkrªftige 

Argumenteñ gegen Liberalisierungsbestrebungen

ÅVerbesserungsinstrument der Unternehmen

ÅSteigert Transparenz

Å Stagnierende oder sinkende Teilnehmerzahlen in 

Landesprojekten

Å Empfehlungen zur Steigerung der 

Teilnehmerzahlen insbesondere kleinerer Betreiber 

(Zielgröße: 80% der Abwassermengen)
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ĂKerngruppeñ arbeitet kontinuierlich an Zielen seit 2006 

Dokumentation und Erklärung von Leistungen und Kosten

Variabler Einsatz von Methoden 

Wie wird mit Benchmarking in der Abwasserbeseitigung in Baden-

Württemberg gearbeitet?
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Betreiber unterschiedlicher Größe und mit unterschiedlicher 

Aufgabenwahrnehmung beteiligen sich

Å 11. Projektrunde seit 2006 / Alle Teilnehmer nehmen kontinuierlich am Projekt 

teil 

Å 110 Teilnehmer insgesamt

Å 26 Teilnehmer 2016 (17% der Abwassermengen)
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Zur Zielerreichung werden unterschiedliche Instrumente genutzt

ÅUnterstützung 
Datenerhebung

ÅBerichte

ÅZukunfts-
betrachtung

Standortbestimmung

ÅWorkshops

ÅIndividuelle 
Analysen*

ÅProzessbench-
marking*

Optimierung

ÅÖffentlicher Bericht 
und Abschluss-
veranstaltung

ÅZertifikate, Siegel

ÅGebühren-
transparenz*

Transparenz

* optional
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ĂKerngruppeñ arbeitet kontinuierlich an Zielen seit 2006 

Dokumentation und Erklärung von Leistungen und Kosten

Variabler Einsatz von Methoden 

Wie wird mit Benchmarking in der Abwasserbeseitigung in Baden-

Württemberg gearbeitet?
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Veröffentlichungen von Ministerium, DWA und Umweltstatistik

Å Steigende Reinigungsleistungen und Ausbau 

Regenwasserbehandlung

Å Gute Ausbildung und Fortbildung

Å Herausforderungen begegnen:

ÅStarkregenereignisse, 

Regenwasserbewirtschaftung

ÅSpurenstoffelimination

ÅEnergieeinspar- und 

Energiegewinnungspotentiale

ÅErhalt der Infrastruktur
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ĂHoher Stand der Abwasserbeseitigung im Vergleichñ

Struktur und Technik (Kontextinformation)

Spezifischer Gesamtabwasseranfall 

[m³/EW]

Kanallänge je Einwohner 

[m/E]

Mittlerer Auslastungsgrad Kläranlagen 

[%]

Wirtschaftlichkeit Sicherheit Qualität Kundenservice Nachhaltigkeit

Spezifischer 

Gesamtaufwand 

Abwasserbeseitigung 

[m³/EW]

Spezifischer Kosten-

deckungsgrad

Abwasserbeseitigung 

[%]

Spezifischer 

Betriebsaufwand 

Abwasserableitung 

ohne aktivierte 

Eigenleistungen [ú/km]

Spezifischer Betriebs-

aufwand Abwasser-

behandlung ohne 

aktivierte Eigen-

leistungen 

[ú/EW]

Mittleres

Kanalnetzalter 

[a]

Sanierungsbedürftige

Kanallängenrate

(ZK0 & 1)

[%]

Bewertungsgrad 

Kanalnetz

[%]

Reinigungsleistung 

CSB 

[%]

Reinigungsleistung 

Nges

[%]

Reinigungsleistung P 

[%]

Zertifizierte

Managementsysteme

Anschlussgrad 

[%]

Beschwerden zur 

Abwasserbeseitigung 

[n/1.000HA]

Mittlere jährliche 

Kanalsanierungsrate 

(10 Jahre) 

[%]

Spezifischer Energie-

verbrauch Abwasser-

behandlung

[kWh/EWeigen]

Elektrische Eigen-

energieerzeugungs-

rate 

[%]

Fort- und Weiter-

bildungsmaßnahmen

[d/VZÄ]

Krankheits- und 

unfallbedingte 

Ausfalltage 

[d/VZÄ]
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Kosten im Blick haben und erklären

Spez. Kosten

Betriebsaufwand Abwas-

serableitung [EUR/km]

- BAY 2.690 
- RLP 2.132 

Kontext

Kanallänge je Einwohner 

[m/E]

- BAY 8,8 

- RLP 11,2 

- RLP ïBAY : Medianwerte rheinland-pfälzischer und bayrischer Teilnehmer 

Bewertungsgrad Netz 

[%]

Sicherheit

Mittlere Sanierungsrate 

(letzte 10 Jahre) [%]

Nachhaltigkeit

- BAY 58,6 

- RLP 77,0 

- BAY 0,53 

- RLP 0,96 

Å Teilnehmer in Baden-Württemberg arbeiten in stärker städtisch, geprägten Ortsnetzen und 

arbeiten stärker an Überwachung und Sanierung als Teilnehmer in Bayern und Rheinland-

Pfalz

Å Spezifische Kosten und Ursachen für Kostenunterschiede können analysiert werden
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Tendenzen: Handlungsbedarf für Erneuerung der Netze erkannt?

Å Erneuerungsrate ist angesichts erwartbarer Lebensdauern auch in Baden-Württemberg noch 

zu gering

Å Unabhängig davon zeigen sich im Teilnehmerkreis positive Tendenzen
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Zur Zielerreichung werden unterschiedliche Instrumente genutzt

ÅUnterstützung 
Datenerhebung

ÅBerichte

ÅZukunfts-
betrachtung

Standortbestimmung

ÅWorkshops

ÅIndividuelle 
Analysen*

ÅProzessbench-
marking*

Optimierung

ÅÖffentlicher Bericht 
und Abschluss-
veranstaltung

ÅZertifikate, Siegel

ÅGebühren-
transparenz*

Transparenz

* optional
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Empfehlungen der LAWA zur Teilnehmergewinnung

Kommunikation

Å Einbeziehung kommunale Spitzenverbände, Fachverbände und 

Ministerien und Behörden

Å Auftakt- und Abschlussveranstaltungen, Motivationsschreiben Brief

Å Anreizfunktion durch staatliche finanzielle Beteiligung 

Å Vorbildfunktion größerer Betreiber

Projektgestaltung

Å Basismodule

Å Unterstützung der Datenerhebung

Å Erfahrungsaustauschgespräche (= Projektsitzungen)

Å Anerkennung durch Benchmarking Zertifikate

-

A

A

A

A Ausbaufähige Option               Realisierte Option           - Keine Umsetzung

Weitere Optionen in Baden-Württemberg

Å Prozessbenchmarking und Individualanalysen

Å Zukunftsbetrachtungen (Nachhaltigkeitscontrolling)

Å Stärkung lokaler Kommunikation  (Verbindung zur Gebühr)

A
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Einstiegshürden: Unterstützung der Datenermittlung und/oder 

Verringerung Datenumfang

Unterstützung vor Ort:

Mit aquabench Mitarbeitern vor 

Ort können 90-100 % der Daten 

an einem Tag erhoben und 

eingepflegt werden.

Einstiegsmodul:

Reduzierung auf 35 Daten im 

Einstiegsmodul (Abbildung der 

DWA Branchenkennzahlen)35


